
Zeitschrift: Jahrbuch für Solothurnische Geschichte

Herausgeber: Historischer Verein des Kantons Solothurn

Band: 24 (1951)

Artikel: Aerzte, Apotheker, Chirurgen und Hebammen im alten Stande
Solothurn : 1481-1798

Autor: Flüeler, Benno

Vorwort: Vorwort

Autor: Flüeler, Benno

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-323500

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 30.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-323500
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Flüeler, Aerzte, Apotheker, Chirurgen und Hebammen im alten Solothurn

Vorwort.

Obwohl das Interesse für Medizingeschichte im allgemeinen nicht

gross ist, habe ich mich trotzdem an em geschichtliches Thema
herangewagt. Dabei erinnere ich mich gerne an die Stunden, in denen ich
mich den alten Archivbänden in stiller Forschertätigkeit hingeben durfte,
um in einer Zeit gewaltiger naturwissenschaftlicher und technischer

Errungenschaften den Blick zurück in die Vergangenheit zu wenden.
Denn die Geschichte ist und bleibt unsere Lehrmeisterin.

Mit dieser Schrift gedenke ich, einen Beitrag zur Geschichte
Solothurns, im speziellen des Medizinalwesens in unserem Kanton zu leisten.

Ich bin mir der mit dieser Aufgabe verbundenen Schwierigkeiten
vollkommen bewusst. Geschichtliche Arbeiten bleiben, mag noch so viel
Fleiss auf sie verwendet werden, unfertige Gebilde. Es treten Gestalten
und Begebenheiten in Umrissen mehr oder weniger deutlich hervor, aber

ein lückenlos zusammengegossenes Gefüge kann es niemals werden.
Ueber 1200 Ratsmanuale, die für diese Arbeit benutzt wurden, vermitteln
ein sachliches, aber dennoch anschauliches Bild vom Geschehen auf
heilkundigem Gebiet im Verlaufe von drei Jahrhunderten (1481-1798). Im
Rahmen dieser Dissertation ist es mir leider nicht möglich, allzusehr auf
Einzelheiten einzugehen. Ich hoffe aber, später einmal dieses oder jenes

Kapitel in ausführlicher Form veröffentlichen zu können.
Die im Zusammenhang mit diesem Thema schon bekannten Publikationen

sind im Literaturverzeichnis aufgeführt. Zwei Veröffentlichungen
des um die Geschichte des Solothurner Medizinalwesens verdienten
Arztes Dr. Ferdinand Schubiger, die mir als Ausgangsbasis wertvolle
Dienste leisteten, verdienen hier besondere Erwähnung. Die Abhandlung
„Aerzte und Apotheker im alten Solothurn" (Jahrbuch für solothurnische
Geschichte, Bd. 8, Solothurn 1935) ist für die Lokalhistorie von
Interesse,. In der „Geschichte der Medizinischen Gesellschaften des Kantons

Solothurn", nach einem Vortrag, gehalten an der hundertjährigen
Gründungsfeier der Aerztegesellschaft des Kantons Solothurn im Herbst 1923,
befasst sich Ferd. Schubiger mit der Entstehung und Geschichte der
Bruderschaft Cosmas und Damian, der Vorgängerin der medizinischen
Fakultät und heutigen Aerztegesellschaft des Kantons Solothurn.
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Mein Streben geht dahin, den vorhandenen und neu gefundenen
Stoff systematisch durchzuarbeiten und vor allem die Ereignisse, so gut
wie möglich, in die grösseren Zusammenhänge hineinzustellen. Ich hoffe,
mit diesem Beitrag das Interesse für die Medizingeschichte Solothurns

neu zu beleben, denn kein anderer Zweig der Wissenschaften ist inniger
mit dem Schicksal von Land und Volk verbunden, als die Medizin.

Für das Zustandekommen dieser Arbeit bin ich zu bestem Dank
verpflichtet : Herrn Dr. med. Heinr. Buess, Dozent für Geschichte der
Medizin, Basel ; ferner den Herren Staatsarchivar Dr. Ambros Kocher,
Dr. Hans Sigrist, sowie Zentralbibliothekar Dr. Leo Altermatt und ihren
Mitarbeitern, alle in Solothurn.

Grenchen, Sommer 1950. Der Verfasser.


	Vorwort

